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Aus dem Gemeinderat                                              
 
An den letzten beiden Sitzungen des Gemeinderates wurde unter anderem fol-
gendes behandelt: 

 

• Das „Laternengaragen-Reglement“ wurde vom Gemeinderat behandelt und 
zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet.  

• Der Gemeinderat befürwortet die vorgeschlagene Umzonung der Salmsacher 
Zelg in ein Einfamilienhausquartier. Dieses Gebiet soll mit Stichstrassen zur 
Wohnlageoptimierung erschlossen werden. 

• Im Zusammenhang mit dem Projekt „Neue Regionalpolitik im Oberthurgau“ 
hat die Regionalplanungsgruppe Oberthurgau die Projektziele festgelegt. Im 
Rahmen einer Extranet-Lösung werden die Gemeinden über den aktuellen 
Projektfortschritt orientiert. Der Gemeinderat hat davon Kenntnis genommen. 

• Im Gemeinderat wurde der Revisionsbericht Steuern 2011 besprochen und 
daraus Massnahmen definiert.  

• Das Arbeitsverhältnis mit der Integrationsbeauftragten Lilian Troxler Braun 
wurde um ein weiteres Jahr bis Ende September 2013 verlängert. 

• Im Zusammenhang mit der Sanierung der Mehrzweckhalle Bergli musste der 
Gemeinderat weitere Verzögerungen zur Kenntnis nehmen. Des Weiteren 
wurde die Restaurierung des Wandbildes beim Turnhalleneingang auf das 
Frühjahr 2013 beschlossen. Das kantonale Amt für Denkmalpflege sowie das 
Architekten-Team unterstützen dieses Vorhaben finanziell. 

• Gemäss dem kantonalen Amt für Umwelt müssen entlang der Aach mehrere 
Unterhaltsarbeiten vorgenommen werden. In den Bereichen Hungerbühl und 
Krieswinkel soll ein selektives Durchforsten stattfinden. Gleichzeitig sind Un-
terhaltsarbeiten beim Fischaufstieg (Fischtreppe) im Hungerbühl notwendig. 
Die Aach-Anstösser werden zwecks Instandstellung des widerrechtlichen Zu-
standes schriftlich informiert.  

• Diverse vormundschaftliche Massnahmen wurden durch den Gemeinderat 
besprochen und genehmigt. 

• Die Kinobranche steht vor einer grossen Veränderung. Bald sind Filme nur 
noch im digitalen Format erhältlich. Dadurch wird das Romanshorner Kino 
gezwungen, auf digitale Projektionstechnik umzustellen, um weiterhin Filme 
abspielen zu können. Der Verein Feines Kino Romanshorn möchte auf die 
digitale Projektionstechnik umstellen und ist deshalb auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen. Der Gemeinderat hat einen einmaligen Beitrag von 
Fr. 600.00 gutgeheissen. 

• Der Gemeinderat genehmigt die leicht erhöhten Tarife für die Benützung der 
Mehrzweckhalle Bergli. Diese mussten nach dem Umbau im moderaten 
Rahmen angepasst werden. 
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• Die Durchführung des Neujahrsapéros wurde besprochen. Weitere Informati-
onen dazu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt. 

• Die Salmsacher Firma Knür Gartenbau wird am Lindenweg noch diesen 
Herbst drei neue Linden pflanzen. Es handelt sich um kleinere, so genannte 
„Kugel-Linden“, welche ihre ursprüngliche Grösse behalten. 

• In einem Brief an den Gemeinderat bemängelt ein unbekannter „Salmsacher 
Bürger“ die Strassenverhältnisse bei der Kreuzung See- / Kehlhofstrasse. Der 
Gemeinderat ist sehr dankbar für Anregungen seitens der Bevölkerung. Je-
doch kann auf anonyme Briefe keine Rückmeldung erfolgen, weshalb der 
Gemeinderat auf solche Schreiben grundsätzlich nicht eingeht. 

• Michael Tanner wurde vom Gemeinderat einstimmig zum neuen Bühnen-
meister der Mehrzweckhalle Bergli gewählt. Aufgrund seiner technischen 
Ausbildung ist er der ideale Mann, die Anlagen sachgerecht zu bedienen.  

 

Wie üblich behandelte der Gemeinderat auch diesmal weitere Themen, welche 
unter Wahrung des Datenschutzes nicht publiziert werden dürfen. 
 
 

Bauwesen 
 
Bewilligung im vereinfachten Verfahren 
• Sitzplatz südlich Wohnhaus mit Glaspultdacht auf Parz. 653, Alte Landstr. 2, 

Nuno und Marlene Ferreira, Alte Landstrasse 2, 8599 Salmsach 
 
 
 

Bewilligung befristete Strassenreklame 
• Stellenangebots-Plakat auf Parz. 230, Schäfli-Areal, Arbonerstrasse,  

Elektro Unfried GmbH, Hermann Unfried, Gristenbühl 19, 9315 Neukirch 
 
 
 

Öffnungszeiten über die Festtage 
 

Am Montag, 24. Dezember 2012 sind die Schalter der Gemein-
deverwaltung sowie der Postagentur von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
durchgehend geöffnet.  
 
 

Danach bleiben die Gemeindeverwaltung und die Postagentur 
bis und mit Mittwoch, 2. Januar 2013 geschlossen. 
 
 

Gerne sind wir am Donnerstag, 3. Januar 2013 ab 9.00 Uhr 
wieder für Sie da. 

 
 

Bei Todesfällen ist ein Pikettdienst eingerichtet. Bitte wenden Sie sich an die 
Gebrüder Rüegge, Tel. 071 463 13 70. 
 
Das Verwaltungsteam wünscht allen Salmsacherinnen und Salmsachern eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start im neuen Jahr 2013. 
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Winterdienst 
 
Bitte parkieren Sie die Autos über die Wintermonate so, dass die Strassen und 
Trottoirs ungehindert mit dem Pfadschlitten geräumt werden können. 
 

Mehraufwendungen, die auf falsches Parkieren zurückzuführen sind, werden 
verrechnet. Für allfällige Beschädigungen an den Fahrzeugen sind „Falschpar-
kierer“ selbst haftbar. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 
 
 

Ablesung Beginn in Salmsach am 
Donnerstag, 27. Dezember 2012 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde 
 

Unsere Ableser werden Ende Dezember 2012 die Zählerstände der Energie-
zähler und der Wasseruhren für das 2. Halbjahr 2012 bei Ihnen ablesen. 
 

Bei Fragen nehmen Sie unter der Telefonnummer 071 466 70 70 mit uns Kon-
takt auf. 

Genossenschaft EW Romanshorn 
 
 
 

Einführung Laternengaragen-Reglement  
per 1. Januar 2013 
 

An der Gemeindeversammlung vom 21. November 
2012 genehmigten die anwesenden Salmsacher 
Stimmberechtigten grossmehrheitlich das vom 
Gemeinderat vorgeschlagene „Laternengaragen-
Reglement“.  
 
Wer sein Fahrzeug künftig regelmässig in der 
Nacht auf der Strasse abstellt, muss ab 1. Januar 

2013 eine Gebühr von Fr. 30.00 pro Monat bezahlen. Besitzer eines Liefer- o-
der Lastwagens bezahlen Fr. 100.00 pro Monat. Das Reglement gilt auch für 
Motorräder und Anhänger bzw. Wohnwagen.  
 
Betroffene Personen können ab Inkrafttreten des Reglements bei der Gemein-
deverwaltung eine Parkkarte beziehen, welche dann gut sichtbar hinter der 
Windschutzscheibe anzubringen ist.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Gemeindeverwaltung Salmsach o-
der per Telefon unter 058 346 04 40. 
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Prüfung Vereinigung Romanshorn und Salmsach 
Namen & Wappen – Bevölkerung wird eingebunden 
 
Sechs Arbeitsgruppen befassen sich seit einigen Monaten intensiv mit der Prü-
fung zur Vereinigung von Romanshorn und Salmsach. Die Arbeitsgruppe Kultur, 
Freizeit, Vereine, Gesellschaft, Name, Wappen und Bürgergemeinden hat an 
der Sitzung vom 8. November 2012 eine erste Vorausauswahl für ein künftiges 
gemeinsames Wappen getroffen und sich gleichzeitig über mögliche Namen un-
terhalten. Die Bevölkerung wird in den Wappen- und Namenfindungsprozess 
einbezogen.  
 
 
Falls die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger in gut einem Jahr der Fusion zwi-
schen Romanshorn und Salmsach zustimmen, so gehen die bestehenden 
Wappen nicht verloren. „Die heute gültigen Wappen werden als Ortswappen für 
Salmsach beziehungsweise als Stadtwappen für Romanshorn auf jeden Fall er-
halten bleiben“, betont Heraldiker Rolf Kälin. Für eine allfällige neue Gemeinde 
muss ein neues Wappen kreiert werden. Dieses soll wenn immer möglich einen 
Kontrapunkt an Symbolik zu den beiden bestehenden Wappen setzen. Damit 
können nach Rolf Kälin auch Duplizierungen von Wappensymbolen vermieden 
werden. Es sei weniger von Bedeutung, was die ehemaligen Gemeinden bisher 
in ihren Wappen geführt haben. „Viel wichtiger ist es, die Gemeinsamkeiten, 
welche die beiden fusionswilligen Gemeinden verbinden, zu eruieren.“ Aus den 
von der Arbeitsgruppe festgehaltenen Gemeinsamkeiten hat der renommierte 
Heraldiker Rolf Kälin eine Reihe von Vorschlägen ausgearbeitet. Gemeinsam ist 
den vorgeschlagenen Wappen der grosse Bezug zu Wasser, Wellen, Bodensee 
und Schifffahrt.  
 
 
Erste Vorauswahl getroffen 
An der Sitzung vom 8. November 2012 hat die Arbeitsgruppe Kultur, Freizeit, 
Vereine, Gesellschaft, Name, Wappen und Bürgergemeinden unter der Leitung 
der Gemeinderäte Mirjam Steigmeier (Salmsach) und Peter Höltschi (Romans-
horn) eine erste Vorauswahl getroffen. Die von der Arbeitsgruppe getroffene 
Vorauswahl wird im Verlaufe des Winters auch der Bevölkerung zur Beurteilung 
vorgelegt. Nach dem gleichen Verfahren soll dann auch der mögliche Namen 
für eine allfällige neue Gemeinde gefunden werden. Für die Projektgruppe sind 
die vier Varianten Romanshorn-Salmsach, Salmsach-Romanshorn, Romans-
horn oder Salmsach denkbar. Sowohl das Wappen wie auch der Name einer 
allfälligen fusionierten Gemeinde sollen bereits vor der finalen Abstimmung vom 
November 2013 bestimmt sein.  
 
 
Günstige Ausgangslage  
Detaillierte Finanzanalysen haben ergeben, dass die Ausgangslage für eine Fu-
sion in finanzieller Hinsicht günstig ist. Über die entsprechenden Ergebnisse ist 
bereits anfangs September informiert worden. 
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Vorschlag Steuerrad 
Der Vorschlag zeigt mit einer Farbteilung in Weiss und 
Blau ein Steuerrad. Daraus lassen sich die Verbunden-
heit mit Bodensee und Schifffahrt ableiten. Das Steuerrad 
soll den Willen symbolisieren, in eine gemeinsame Zu-
kunft zu steuern und dieses Steuer auch künftig zum 
Wohle aller in den Händen zu halten.  
 
 
 
 
Vorschlag Seeforelle hoch 
Unter dem weissen Wellenschildhaupt in Blau befinden 
sich zwei Seeforellen. Sie stehen für eine der ursprüngli-
chen beiden Gemeinden .Sie sind einander höflich zuge-
wandt, um den Willen auszudrücken, gemeinsam in die 
Zukunft zu gehen. 
 
 
 
 
 

Vorschlag Seeforelle quer 
Die Wellenteilung in Weiss und Blau erinnert an Boden-
see und Wasser. Die beiden Seeforellen stehen für eine 
der ursprünglichen beiden Gemeinden. Die Fische sym-
bolisieren in ihrer spielerischen Bewegung miteinander 
den Willen, auch künftig gemeinsam an der Entwicklung 
der möglichen neuen Einheitsgemeinde mitzugestalten.  
 
 
Prüfung Vereinigung Romanshorn und Salmsach – die Eckdaten 
Die Prüfung der Vereinigung Romanshorn und Salmsach ist im Januar 2011 mit 
einer Anfrage der Gemeinde Salmsach lanciert worden. Noch im selben Jahr 
haben die Gemeinderäte von Romanshorn und Salmsach die Gespräche auf-
genommen und im Februar 2012 beschlossen, eine Vereinigung zu prüfen. Für 
die Projektleitung zeichnen die Firma OBT AG St. Gallen und die beiden Ge-
meindeammänner verantwortlich. Seit April 2012 arbeiten 66 Personen aus den 
Gemeinden Romanshorn und Salmsach in den sechs Arbeitsgruppen: Behör-
den und Verwaltung; Schulwesen; Technische Betriebe, Werkhöfe und Feuer-
wehr; Entwicklung, Planung und Verkehr; Finanzen und Liegenschaften; Kultur, 
Freizeit, Vereine, Gesellschaft, Name, Wappen und Bürgergemeinden. 
 

Im November 2013 sollen sich dann die Stimmberechtigten der beiden Ge-
meinden unabhängig zur Fusion äussern. Zustande kommt ein Zusammen-
schluss nur, wenn die Stimmberechtigten beider Gemeinden die Vorlage an-
nehmen und auch der Grosse Rat grünes Licht gibt. Ein allfälliger Start der 
neuen Gemeinde ist deshalb frühestens auf Frühjahr 2015 möglich.  

 

Gemeindekanzlei Romanshorn 
Gemeindekanzlei Salmsach 
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Salmsacher – Fahne als Geschenk ? 
 
Die Salmsacher Fahne 1.5 m x 1.5 m kann zum Spezialpreis von  
Fr. 340.00 bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
 
 

Salmsacher Mitteilungsblatt abonnieren 
 
Dieses monatliche Mitteilungsblatt kann für Fr. 20.00 pro Jahr, für Versand- und 
Portokosten, abonniert werden. Wäre dieses Abonnement nicht ein schönes 
Geschenk für „Heimweh-Salmsacher/innen“ oder auswärts Wohnende? 
 
 

Falls Interesse besteht, melden Sie sich bitte bei der Gemeindekanzlei, 
Tel. 058 346 04 46 oder per Mail nicole.haas@salmsach.ch 
 
 
 

Informationen Mitteilungsblatt 
 
Wir bieten allen Salmsacher Gewerbebetreibenden an, sich kostenlos in ei-
nem Mitteilungsblatt kurz auf 1 bis max. 2 Seiten vorzustellen. So kann sich die 
Bevölkerung über Ihren Gewerbebetrieb (inkl. Landwirtschaft) in Salmsach in-
formieren. Falls Sie Interesse an einer Vorstellung haben, melden Sie sich bitte. 
 
 

Besitzen Sie ein schönes Bild von Salmsach, welches sich für die Titelseite 
unseres Mitteilungsblattes eignet? Die Redaktion freut sich über Ihre Unter-
stützung und die interessanten Bilder. 
 
 

Für Belange rund um das Mitteilungsblatt, wenden Sie sich an die Gemeinde-
schreiberin, Nicole Haas, Tel. 058 346 04 46, nicole.haas@salmsach.ch 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 
Adventsbar, Feuerwehrverein 2. Dezember 2012 
STV Klaus 7. Dezember 2012 
Bilderausstellung Oskar Vollenweider, Kirchstr. 10 7. und 8. Dezember 2012 
Adventsbar, Feuerwehrverein 9. Dezember 2012 
Adventsbar, Feuerwehrverein 16. Dezember 2012 
Neujahrsapéro, Gemeinde Salmsach 2. Januar 2013 
Probenapéro, Theaterverein  7. Januar 2013 
Abendunterhaltung, Turnverein 18. und 19. Januar 2013 
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Informationen aus der Vorsteherschaft der  
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach 

 
Heinz Loppacher hat altershalber seinen Rücktritt als Präsi-
dent unserer Kirchgemeinde per 31. Mai 2013 bekannt ge-
geben. 

 

Die Kirchenvorsteherschaft ist auf der Suche nach einem Nachfolger.  
 

Interessenten nehmen bitte mit Heinz Loppacher, Tel. 071 460 11 05 oder unter 
loppacher@refromanshorn.ch Kontakt auf. 
 

Die Kirchenvorsteherschaft hofft, Ihnen an der Versammlung vom 15. Janu-
ar 2013 einen wählbaren Nachfolger zu präsentieren. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei Heinz Loppacher für die angenehme Zu-
sammenarbeit bedanken und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und Got-
tes Segen. 
 

Arno Germann, Ressort Finanzen und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 

Weihnachten in der Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach 
 
Adventsgeschichten in der Kirche Salmsach 
An 4 Mittwochabenden um 17.00 Uhr, ab dem 28. November 2012 sind alle 
Kinder ab Kindergartenalter mit ihren Eltern zusammen zu einem ruhigen, be-
sinnlichen Zusammensein in der Kirche Salmsach eingeladen. In der Advents-
zeit innehalten, Ruhe geniessen und einer Geschichte lauschen schenkt einen 
andern Blick auf die diese besinnlichen Tage! Am letzten der vier Mittwoche, am 
19. Dezember,  gibt es anschliessend an die Geschichte ein feines Fondue vor 
der Kirche. 
 
 

Kinderweihnacht 
Am Sonntag, den 16. Dezember 2012, um 17.00 Uhr in der evangelischen Kir-
che Romanshorn, führen Kinder das diesjährige Weihnachtsspiel „E wunderbari 
Ziit“ auf. Musikalisch begleitet werden die Romanshorner Kinder von Salmsa-
cher Schülerinnen und Schülern, die die Lieder zum Musical singen. 
 
 

Familienweihnachtsfeier 
Am 24. Dezember 2012 sind alle Familien zusam-
men mit ihren Kindern und Familienangehörigen um 
17.00 Uhr zur Familienweihnachtsfeier in die Kirche 
Salmsach eingeladen. In einer einfachen besinnli-
chen Feier zusammen singen, einer Geschichte 
lauschen und sich auf Weihnachten in der Familie 
einstimmen! Dies erleben die Besucher in der fest-
lich geschmückten Kirche in Salmsach.  
 

Diakon Martin Haas 
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OSTWIND-Fahrplan ist abholbereit 
 
Der OSTWIND-Fahrplan 2013 ist ab dem 29. November 2012 bei allen Ge-
meinden, Bahnhöfen und Billett-Verkaufsstellen erhältlich. Der neue Fahr-
plan gilt ab Sonntag, 9. Dezember 2012. 
 

Der Fahrplanband „Thurgau“ umfasst das gesamte Fahrplanangebot im Kanton 
Thurgau sowie wichtige touristische Strecken in den Kantonen St. Gallen und 
beiden Appenzell. Im vorderen Teil sind die Informationen zum Tarif und Bil-
lettsortiment zu finden. 
 

Selbstverständlich ist der OSTWIND-Fahrplan weiterhin kostenlos erhältlich und 
kann ab sofort beim nächsten bedienten Bahnhof, bei jeder Gemeinde oder bei 
einer anderen Verkaufsstelle des öffentlichen Verkehrs bezogen werden. Im 
Einzugsgebiet des Kantons St. Gallen ist auch der Fahrplan „Kantone St. Gallen 
und beide Appenzell“ erhältlich. 
 
 

Salmsacher z’Morge 65+   2012 
 
Am Dienstagmorgen, 11. Dezember 2012 ab 8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr im alten 
Pfarrhaus, ohne Anmeldung. Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Frauen-
verein Salmsach. 
 
 

Seniorentreffpunkt 60 plus von Pro Senectute 
 
Es weihnachtet sehr – Die Seniorengruppe von Pro Senectute Thurgau wird an 
ihrem nächsten Treffen einen gemütlichen Nachmittag in weihnachtlicher Atmo-
sphäre verbringen. Zusammen singen, lachen und an selbstgebackenen Guetzli 
knabbern. Wer mag, kann gerne eine Kostprobe seiner Backkünste mitbringen.  
 

Das Treffen findet am Mittwoch, 5. Dezember 2012 um 14.00 Uhr an der Egel-
moosstrasse 6, 8580 Amriswil, in den neuen Räumlichkeiten der Beratungsstel-
le von Pro Senectute statt. (Eingang Alterswohnungen links). Kostenbeitrag:  
Fr. 2.00. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Begrüssungsapéro 2013 in Amriswil 
 
Im Januar lädt Pro Senectute Thurgau in Amriswil zum zweiten Mal zum gemüt-
lichen Beisammensein ein. Das Kursangebot 2013 wird vorgestellt und Fragen 
dazu beantwortet. Neben den bereits bekannten Kursen gibt es im nächsten 
Jahr auch das eine oder andere neue Angebot.  
 

Der Begrüssungsapéro findet am Donnerstag, 10. Januar 2013, 17.00 bis 
18.30 Uhr, bei computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a in Amriswil statt. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Petra Hartmann, Administration Bildung 
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      Neujahrsapéro 2013 mit den  
ShantYPur 

 
Die Gemeinde möchte gern mit ihren Einwohnerinnen  

und Einwohnern auf das neue Jahr 2013 anstossen. Dazu sind 
alle Salmsacherinnen und Salmsacher herzlich zum Neu-

jahrsapéro eingeladen. 
 

Mittwoch, 2. Januar 2013, 16.00 Uhr, 
in der neuen MZH Bergli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ShantYPur  bei einem Auftritt 

ShantYPur ist eine Formation vom Südufer des Bodensees und singt seit Ende 
2009 in dieser Zusammensetzung. Die Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, die Ar-
beitslieder der Sailors - die ShantYs - möglichst authentisch - eben „Pur“ - dem 
Publikum verständlich und unterhaltend näher zu bringen. Mit ihrem Repertoire 
von weit über 60 Liedern werden sie den Neujahrsapéro musikalisch begleiten. 
 

 
Der Gemeinderat Salmsach freut sich auf Sie!  
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Impressionen Eröffnungsfeier MZH Bergli vom  
4. November 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bilder von Trudi Krieg Bilder von Trudi Krieg
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Informationen Primarschule Dezember 2012 
 

Mitteilungen aus der Schulbehörde 
 
Klassengrössen 
Die Primarschule Salmsach sieht sich immer wieder mit unterschiedlich 
starken Jahrgängen konfrontiert. Dies führt dazu, dass die Klassengrössen 
stark variieren. Die jetzige 3. und 4. Klasse besteht bspw. zurzeit aus rund 
30 Schüler und Schülerinnen. Dies ist klar zu viel und erfordert von allen Be-
teiligten, insbesondere der Lehrkraft ein Höchstmass an Einsatz. Die Schul-
behörde hat sich deshalb in ihrer Novembersitzung mit der Thematik ausei-
nander gesetzt und evaluiert zurzeit Lösungen für das nächste Semester.    
 
 

NEWS: 
 
Textiles Werken - Warum müssen Jungs auch ins Textile Werken?? 
Mädchen und Knaben werden in den gleichen Fächern geschult und das 
Gesetz will es so. Basta! 
 

Weder Ihre Tochter noch Ihr Sohn muss später einmal stricken können, 
wenn er oder sie es nicht will. In der heutigen Zeit ist etwas selber Genähtes 
oder selber Gestricktes bedeutend teurer als fertig Gekauftes. Deshalb hat 
sich der Werkunterricht in den letzten Jahren grundlegend geändert. Der 
Trend zum Selbergemachtem steigt aber wieder.  
 

Diesen Winter sind die gestrickten oder gehäkelten Mützen und Schals wie-
der in. Die 6.Klasse häkelt bei mir Mützen und strickt einen Zauber-
schal. Das Stricken war früher nur den Männern vorbehalten. Es war die 
Arbeit der Strumpfstricker. Das nur so nebenbei erwähnt… Im heutigen 
Werken geht es hauptsächlich um die Schulung der Feinmotorik. Was heisst 
das? Lernen, seinen Fingern zu sagen, was sie tun müssen. Manchmal 
muss jeder Finger etwas anderes tun. Das ist für viele Kinder eine grosse 
Herausforderung. 
 

Das Strickenlernen ist deshalb eine der wichtigsten Schulungen der 
Feinmotorik. Warum? Weil beide Hände etwas anderes tun. Denken Sie 
daran, dass Feinmotorik ein ständiger Begleiter in unserem Alltag ist. Wer 
sie trainiert, trifft täglich viele Dinge, die dadurch einfacher gehen. Die Schu-
lung der Feinmotorik ist ein wichtiger Prozess, der bei den Kindern bei der 
Entwicklung der Schrift, der Bewegungsfähigkeit und dem konzentrierten 
Einsatz der Finger und Hände hilft. Es gibt keinen Beruf, bei dem die gut 
funktionierende Feinmotorik nicht von Vorteil ist. 
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Neben der sinnvollen Schulung der Feinmotorik hat das Textile Werken na-
türlich auch noch andere wichtige Ziele: die Förderung der Selbständig-
keit und Verantwortung, planen lernen, das Arbeiten mit Maschinen 
und Werkzeugen und die Förderung der Geduld und Konzentration. 
 

Als Lehrerin für Textiles und nicht textiles Werken bin ich glücklich, wenn 
Sie als Eltern die Arbeit der Kinder in diesen Fächern nicht unterschätzen 
und in diesem wichtigen Fach Wertschätzung zeigen. 
 

Vielen Dank und liebe Grüsse 
Uschi Weber 
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Frohe Weihnachten & einen guten Start 
im neuen Jahr 2013 wünscht Ihnen 
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